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Erste Ahnung in den Lüften,

erstes Wippen in den Hüften,

das Leben tropft ereignisweise –

noch ist seine Stimme leise –

in den Brunnen „Neues Jahr“.

Und die Luft ist kälteklar.

In- und außerhalb der Seele,

treten sie noch auf der Stelle,

die Erwartungen auf Glück.

Doch, sie quellen bereits dick,

aus der Kühle und dem Schnee,

Gedanken zeigen Dekollete.

Gefühle schnuppern: spitze Nasen,

auf der Suche nach den Vasen,

worin bunte Blumen stehen.

Wo ist Lustgewinn zu sehen?

Alle gehen an den Start –

noch regiert die Gegenwart.

Aber, um die nächste Ecke,

liegt sie vor uns: eine Strecke

aus den schönsten Leckerbissen.

Das ist immer gut zu wissen!

Und wir stellen uns drauf ein:

prächtig soll der Frühling sein…
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